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Description
Die aus Bronzeblech getriebene Kanne
(griech. Olpe) hat einen kugeligen Körper,
von dem der fast gerade Hals mit einem
charakteristischen Wulst abgesetzt ist.
Die runde Lippe entspricht in ihrer Form
derjenigen des Wulstes. Der Fuß ist leicht
konisch gebildet. Der massiv gegossene, gerippte Henkel wurde angenietet.
Die Kanne gehört zu
einer Gruppe von ähnlichen
Gefäßen – v. a. bei legalen und illegalen
Ausgrabungen in der westlichen Türkei,
von wo auch dieses Stück stammen soll,
werden sie regelmäßig entdeckt. Ähnliche Kannen wurden im ganzen Mittelmeergebiet und
sogar nördlich der Alpen gefunden. So
kann man solche Kannen im 7. Jh. v. Chr.
als das erste „standardisierte“ griechische
Metall-Produkt ansehen.

Basic data

Material/Technique: Bronze
Measurements:

Events

https://sachsen.museum-digital.de/object/33628


Created When Kr. e. 600-550
Who
Where Westküste Kleinasiens (Türkei)
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